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Es ist schon so: Oftmals sind es die kleinen Dinge,
die eine Entscheidung herbeiführen. Für ein
bestimmtes Produkt zum Beispiel. Denn auf einem
engen und hart umkämpften Markt muss sich ein
Unternehmen schon einen besonderen Service für
seine Kunden einfallen lassen. Deshalb sind für die
KSI Filtertechnik Leistungen wie Lieferung frei
Haus eine Selbstverständlichkeit. Sogar ohne
Mindestbestellwert. Kommissionsverpackungen
sind ebenfalls möglich. Wenn der Kunde es
wünscht, wird ihm auch eine Monatsrechnung aus-
gestellt. Und noch eine Kleinigkeit: Alle Produkte
können jeweils kundeneigene Label tragen.

Apropos Produkte. In der KSI-Palette gibt es eini-
ges Neues: die CAK/MSK-Baureihe sowie Aktiv-

kohlefilter für die Atlas Copco OSC Baureihe, für
Wortmann drukosep und Jorc Puro.

Sicher liegt es an den regelmäßigen Innovationen,
aber auch an anderen Mehrwerten für den Kunden,
dass die KSI Filtertechnik nun schon seit zehn
Jahren erfolgreich im deutschen und europäischen
Markt besteht. Die KSI-Gruppe hat insgesamt 30
Mitarbeiter. Neben dem Stammhaus in
Niederkrüchten unterhält sie Verkaufsbüros in
Krefeld, München und Riesa. Im europäischen
Ausland ist KSI durch Tochtergesellschaften oder
Verkaufsbüros vertreten in Tschechien, Finnland,
Ungarn, England, Frankreich und Polen. Eine gute
Zehnjahresbilanz, die Lust auf die nächste Dekade
macht – inklusive Lieferung frei Haus.
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Neuheit:Farbgel im Filter

EcoTroconomy weiter entwickelt

Beliebter Ansprechpartner

Kartuschen und Kohlefilter

Guter Start in England

10 Jahre KSI:
Erfolg dank
Innovationen



Die KSI Filtertechnik arbeitet zurzeit
an einer neuen Baureihe, die noch in
diesem Jahr auf den Markt kommen
soll – und ein echte Innovation auf
dem Gebiet der Druckluftfiltertchnik
bedeuten wird. Das gilt sowohl für die
technische Entwicklung in der
Branche als auch für die
Einsparmöglichkeiten, die der Kunde
mit dem neuen Verfahren beim Betrieb
seiner Anlagen bekommt.

Die KSI Filtertechnik arbeitet an einer
neuen Baureihe von in der Branche so
genannten „Farbwechselfiltern“. Sie
basiert auf der Technik der CAK/MSK-
Kartuschen (siehe Seite 3) und soll
eine sichtbare Kontrolle sowohl des
Restölgehaltes eines Filters oder aber
seine Beladung durch Feuchtigkeit
sichtbar machen. „Zurzeit prüfen wir
Kunststoffe, die für dieses Produkt in
Frage kommen,“ definiert Markus

Peters den Stand der technischen
Entwicklung. Schließlich muss das
Material einem Druck von 16 bar
standhalten.

Von Orange zu Blau

Ist der richtige Kunststoff gefunden,
wird daraus ein durchsichtiges
Rohrstück für den Filteranschluss
zugeschnitten. Dort hinein kommt
dann ein Farbgel, das sich bei sich
verändernder Beladung durch Restöl
oder Feuchtigkeit sichtbar verändert.
In seiner ursprünglichen Farbe ist es
Orange, bei Veränderung verfärbt es
sich zu einem Blauton.  Die Vorteile
dieser optischen Spielerei liegen auf
der Hand: eine bessere Kontrolle der
Reste von Öl und Feuchtigkeit und –
der Preisvorteil, den das Farbgel
gegenüber den herkömmlichen
Farbwechselfiltern hat.

INNOVATION

Jetzt kommt Farbe in den Filter:
CAKCmacht Reste sichtbar

Seine Probezeit hat er schon erfolg-
reich hinter sich gebracht, denn
bereits seit April unterstützt Norbert
Bongartz (Foto) das Team der KSI-
Filtertechnik, im Besonderen Stefan
Devic, bei der Umsetzung von
Verkaufsunterlagen wie beispiels-
weise Preislisten. Zu den
Aufgabengebieten des 44-Jährigen
gehört darüber hinaus auch der
Bereich der Produktinformation und
„verkaufsfördernden Maßnahmen“.

Dem Nachwuchs eine Chance – das
gilt auch bei der KSI-Filtertechnik. Da
sich sich das Unternehmen als
Ausbildungsbetrieb versteht, gibt es
regelmäßig Lehrstellen in Produktion
und Verwaltung.

Gerade frisch dabei ist Denise Weyers
(Foto). Die 21-Jährige hat in diesem
Monat mit ihrer Ausbildung zur
Kauffrau für Bürokommunikation
begonnen.

AUSBILDUNG

Die Büroarbeit
kennenlernen

PERSONAL

Den Verkauf
fördern

Sehr geehrter
Geschäftspartner,

es ist soweit: Die KSI Filter-
technik feiert ihren zehnten
Geburtstag. Gemeinsam mit
unseren Tochter-Unterneh-
men wollen wir Ende des
Monats unser jährliches
Sommerfest mit Mitarbeitern
und Angehörigen unter das
Motto stellen: „10 Jahre KSI:
Rückblick und Ausblick“.

Bei aller Zuversicht, mit der
wir 1996 unser Unterneh-
men gegründet haben –
dass wir uns und unsere
Produkte so erfolgreich eta-
blieren, so stabil im Markt
behaupten, so kontinuierlich
weiter entwickeln, das
haben wir uns vor zehn
Jahren zwar brennend
gewünscht und fest gehofft.
Vorausgesehen aber haben
wir es nicht.

Umso glücklicher und stol-
zer macht es uns zu sehen,
wo wir heute stehen. Und
zu wissen, wo wir noch hin-
gehen wollen.

Ihnen allen möchte ich
hier Danke sagen für
Ihr Vertrauen. Und ich
kann Ihnen verspre-
chen: Wenn Sie uns
weiter treu bleiben –
Sie werden es nicht
bereuen!

Holger Krebs
Geschäftsführer
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Manche Wettbewerber verkaufen sie
als Neuheit. KSI Filtertechnik – und
auch Zander – beliefern den Markt
schon seit Jahren mit hochwertigen
Kartuschensystemen. Zum Beispiel
der Baureihen CAK und MSK.

CAK ist ein Ecoclean-Kartuschen-
system, das mit Aktivkohle arbeitet.
CAK-Kartuschen sind hocheffektive
Filter zur Adsorption von Öldämpfen
und Gerüchen in Druckluft- und
Gasströmen. Die Filterkartusche ist
mit Aktivkohlegranulat gefüllt.

An den großzügigen Ein- und
Ausgangsöffnungen sorgen großpori-
ge Metallsiebe für einen geringen
Differenzdruck. Hochwertige Filter-
vliese halten am Eintritt Verschmut-
zungen zurück; am Austritt sorgen sie
für eine Abriebfiltration.

Die Vorteile der CAK-Kartusche auf
einen Blick:
n längere Standzeit als herkömmli-

che Elemente

n dadurch geringere Wartungskosten
n exakte Überwachung der Standzeit

durch optionalen Ölprüfindikator
n größere Prozess-Sicherheit
n niedriger Restölgehalt durch per-

manente Anströmung der
Aktivkohle

n hohe Passgenauigkeit
n effektive Öldampfadsorption
n kostengünstige Lösung im

Vergleich zum Öldampfadsorber
n jederzeit nachrüstbar als Ersatz für

herkömmliche Elemente

CAK ist auch als Alternativkartusche
für die Hersteller Zander (Baureihe
1050-2050)und Ultrafilter (von 03/10-
10/30) lieferbar.

Preiswerte Möglichkeit

Wenn es darum geht, trockene Luft zu
bekommen, ist MSK, die
Molsiebkartuschenbaureihe der KSI
Filtertechnik, eine preiswerte
Möglichkeit. Sie sind auch für die
Zander-Baureihe MDK verfügbar.

AUS DER KSI-PRODUKTPALETTE

Mal mit Aktivkohle, mal mit Molsiebfüllung:
Ecoclean-Kartuschensysteme

Der Start in Birmingham – er hätte gar
nicht besser sein können. Gleich die
Teilnahme an der „Drives & Controls,
Airtech, Electrex“, der ersten
Fachmesse für Drucklufttechnik, war
ein voller Erfolg. „Druck Schrift“ sprach

mit Martin Terry, Geschäftsführer der
KSI Technologies Ltd.

Mr. Terry , Sie sind ein ehemaliger
Beko-Mitarbeiter und somit ein alter
Hase im Geschäft. W ie empfinden

Sie den guten S tart von KSI?
Sicher kann man mich als
Marktkenner bezeichnen, aber das
alleine garantiert ja noch keinen
Erfolg. Meiner Meinung nach über-
zeugt das bewährt-vernünftige Preis-
Leistungs-Verhältnis von KSI-
Produkten auch den englischen Markt.

Inwieweit war die Fachmesse für
die KSI wichtig?
Es war für uns und für die Messe eine
Premiere – und für uns ein Glücksfall,
weil wir als brandneues Unternehmen
gleich die Gelegenheit hatten, uns
positiv darzustellen. So konnten die
Kunden KSI und KSI-Produkte gleich
richtig kennen lernen.

Welche Entwicklung erwarten Sie
für die KSI Technologies Ltd. UK?
Ich glaube, es wird eine interessante
Zeit werden. Unser Team hier in
Birmingham wird ständig damit zu tun
haben, auf diesem speziellen, neuen
Markt die Bedürfnisse der Kunden zu
ermitteln und – gemeinsam mit unse-
rem Stammhaus – unsere Produkte
danach zu verbessern oder neu zu
entwickeln. Das ist eine tolle Aufgabe.

INTERNATIONAL

In „merry old England“:Guter Start bei
Fachmesse für KSI Technologies Ltd.

CAK (oben) und MSK (unten) sind hochwertige
Kartuschensysteme der KSI-Filtertechnik.

Ein gutes Team für den Erfolg in England: Martin Terrry, Geschäftsführer der KSI Technologies Ltd. UK, Vertriebs-
außendienstler Mark Terry, KSI-Geschäftsführer Holger Krebs und Terry Higgins, der für den Bereich Vertrieb
Innendienst zuständig ist (von links), vor den Geschäftsräumen in Birmingham.



Michael Pluschkell (Foto) arbeitet seit
Mai 1996 bei KSI. Pluschkell war bis
1998 in der Produktentwicklung tätig
und wurde in den Bereichen Produk-
tion sowie Lager und Versand einge-
setzt. Danach übernahm er die Lager-
leitung und Bereiche der Qualitäts-
sicherung. Seit 2002 leitet er die
Abteilung QS im Bereich von Produk-
tion und Lager. KSI-Geschäftsführer
Holger Krebs ist voll des Lobes:
„Michael Pluschkell ist als Ansprech-
partner in Sachen QS bei unseren
Kunden sehr beliebt, was sicher auch
an seiner sympathischen Art liegt, mit
Menschen umzugehen.“

Normalerweise geht beim Betrieb von
Heatless-Trocknern die Regene-
rationsluft verloren – und damit bares
Geld. „Bei größeren Anlagen oder in
Krankenhäusern reden wir über ein en

stattlichen Betrag“, sagt KSI-
Technikexperte Markus Peters.
EcoTroconomy (Abbildung) minimiert
diesen Verlust. Es wird nämlich nur
noch der echte Drucktaupunkt (DTP)
gemessen, er wird nicht mehr nur
gerechnet. Die automatische Regen-
eration wird ersetzt durch eine
Bedarfs-Regeneration bei Verschlech-
terung des DTP. Bei längerem
„Stillstand“ kann der Trockner nahezu
komplett ohne Regeneration bleiben.
Weiterhin beinhaltet die Steuerung
eine Alarmfunktion sowie eine Service-
und Betriebsstundenanzeige. Mehr
Infos gibt es bei der KSI Filtertechnik.

ENTWICKLUNG

Mit EcoTroconomy sparen:echten
Drucktaupunkt messen statt rechnen

MITARBEITER

Der Mann, der sich in Sachen QS
auskennt: Michael Pluschkell
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ECOCLEAN®
- Druckluftfilter (Standard, Steril, Hochdruck, Vakuum)

ECOCLEAN®
- Filterelemente und Kartuschen für Druckluftfilter

ECOTROC®
- Kältetrockner, Adsorptionstrockner, Membrantrockner

KONDRAIN®
- Kondensatableiter

KONTREC®
- Öl-Wasser-Trenner

KONTREC®
- Aktivkohlefilter für Öl-Wasser-Trenner

ECOCOMP®
- Luftfilter, Ölfilter, Ölabscheider für Kompressoren und 

Vakuumpumpen

1996 war KSI Filtertechnik einer der
ersten Anbieter von alternativen
Aktivkohlefiltern. Seitdem wurden
Alternativen zu Geräten von Beko,
Zander, Domnick Hunter, Ultrafilter
und Wortmann hunderttausendfach

produziert und verkauft. Für alle exis-
tierenden Gerätetypen ist diese
Produktgruppe erweitert worden – in
der gewohnt guten KSI-Qualtät.

Seit Juli gibt es drei neue Baureihen.
Erstens Atlas Copco OSC mit den
Typen 35 bis OSC 2400; für jedes
Gerät gibt es drei verschiedene
Filterkits, die je nach  Zusammenstel-
lung aus Aktivkohlefilter und
Adsorptionsfilter (ölanziehender Filter)
bestehen. Zweitens Wortmann druko-
sep 1 bis drukosep 40; auch hier gibt
es für alle Geräte Kits, die aus
Aktivkohlefilterm Vorfilter, Filtervlies
und Adsorptionsfilter bestehen.
Drittens: Jorc Puro, Midi, Grand,
Xtender; für die Baureihe Puro von
Jorc gibt es wahlweise Aktivkohlefilter
oder White Kits.

FILTERKITS

Austausch für
alle Filter


